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XXXI. Zähler-Fachtagung
Oberhof, 25.09.2025

Aktuelle rechtliche Umsetzungsfragen zu Messwesen und 
Steuerung
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Kurzprofil BBH-Gruppe

Die BBH-Gruppe besteht aus der Kanzlei Becker Büttner Held PartGmbB,
der BBH AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, der Unternehmensberatung
BBH Consulting AG, der BBH Solutions AG und der BBH Engineering GmbH.

Die BBH-Gruppe gehört mit ihren über 700 Mitarbeitenden, 7.000 
Mandant:innen und Kund:innen an 7 Standorten zu den führenden 
Anbieterinnen von Beratungsdienstleistungen für Energie- und 
Infrastrukturunternehmen. Den Kern der Mandantschaft bilden Energie- und 
Versorgungsunternehmen (v.a. Stadtwerke, Kommunen und 
Gebietskörperschaften), Industrieunternehmen sowie internationale Konzerne. 
Diese und viele Unternehmen und Institutionen aus allen Wirtschaftsbereichen 
unterstützt die BBH-Gruppe rechtlich, betriebswirtschaftlich und strategisch.

} über 700 Mitarbeitende

} über 7.000 Mandantinnen und Kunden
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Kurzprofil BBH

Becker Büttner Held gibt es seit 1991. Bei uns arbeiten Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer:innen und Steuerberater:innen – sowie 
weitere Expert:innen in der BBH-Gruppe. Wir betreuen rund 7.000 
Mandant:innen und sind die führende Kanzlei für die Energie- und 
Infrastrukturwirtschaft.

BBH ist bekannt als „die“ Stadtwerke-Kanzlei. Wir sind aber auch viel mehr.
In Deutschland und auch in Europa.

Die dezentralen Versorger, die Industrie, Verkehrsunternehmen, Investoren 
sowie die Politik, z.B. die EU-Kommission, die Bundesregierung, die Bundes-
länder und die öffentlichen Körperschaften, schätzen BBH.

} mehr als 400 Berufsträger:innen in Berlin, München, Köln, Hamburg, 
Stuttgart, Erfurt & Brüssel

} registrierte Interessenvertretung –
Lobbyregister beim Deutschen Bundestag – R000790
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Dr. Wagner ist als Rechtsanwalt im Energie- und Versorgungsbereich für Stadtwerke, 
Industrieunternehmen, die Wohnungswirtschaft sowie Projektierer und Anlagenbetreiber 
im Bereich Erneuerbare Energien tätig. Er leitet die Rechtsberatung am Erfurter BBH-
Standort.

} Geboren 1978 in Wolfsburg
} Verheiratet, 4 Kinder
} Studium der Rechtswissenschaften an der Freien Universität Berlin
} Referendariat beim Kammergericht Berlin 

(Station u. a. in der Kartellrechtsabteilung einer führenden internationalen Anwaltssozietät) 
} Promotion zum Dr. jur. an der Freien Universität Berlin
} Seit 2010 Rechtsanwalt bei BBH, seit 2023 Partner bei BBH
} Umfassende Vortrags- und Publikationstätigkeit
} Regelmäßige Referententätigkeit an der IHK Erfurt und der IHK Ostthüringen zu Gera

Rechtsanwalt · Partner

99084 Erfurt · Regierungsstr. 64 · Tel +49 (0)361 644 168-225 · florian.wagner@bbh-online.de 

Dr. Florian Wagner

mailto:florian.wagner@bbh-online.de
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1. Zukunft der Strombilanzierung: der MaBiS-Hub

2. Zukunft der Marktkommunikation: der/die MaKo-Hub(s)

3. MsbG-Novellen … und kein Ende

Agenda
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Auswirkung des MaBiS-Hub

} 1. Stufe MaBiS-Hub

§ Zentrale Aggregation von allen viertelstundenscharf bilanzierten Marktlokationen und Tranchen zu 
Summenzeitreihen (durch den MaBiS-Hub in seiner Funktionseinheit als Bilanzierungs- und 
Aggregierungsverantwortlicher) sowie

§ Aufbereitung der Messwerte von der Messlokation zur Marktlokation (durch den MaBiS-Hub in seiner 
Funktionseinheit als zentrale Messwertverarbeitung)

§ Konsultation Q3/2025; Abschluss in 2026 geplant

} 2. Stufe MaBiS-Hub

§ Vollständige zentrale Aggregation, Bilanzierung und Abrechnung
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Übersicht 2 Stufen MaBiS-Hub
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Funktionen MaBiS-Hub
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Welche Daten soll der MaBiS-Hub erhalten
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MaBiS-Hub als Messwerteverarbeiter
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MaBiS-Hub als Bilanzierungs- und Aggregationsverantwortlicher
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Pläne der BNetzA zur Ausweitung des Hub-Ansatzes 

„… Beschlusskammer beabsichtigt, … Marktkommunikation insgesamt
einer Revision zu unterziehen und unter Einsatz neuer technologischer
Möglichkeiten zukunfts- und leistungsfähig neu auszurichten.

… Ziel, … involvierten Akteure von einfachen manuellen Schritten
spürbar zu entlasten und auch den von den Unternehmen
umzusetzenden IT-Aufwand zu reduzieren. Daher … gezielte Entlastung
der Unternehmen und deren IT-Dienstleister bei … zukünftigen
Ausgestaltung der Marktkommunikation in … Fokus zu nehmen.

In diesem Zusammenhang beabsichtigt …, insbesondere … Bündelung
von Aufgaben bzw. … Zentralisierung der Aufgabenerledigung zu
prüfen. Auch … Einsatz neuer technologischer Möglichkeiten,
insbesondere durch … Einsatz von Hub-Lösungen, soll in diesem
Zusammenhang geprüft werden.“

Quelle: Leistungsbeschreibung Gutachterliche Beratungsleistung 
zur Zukunft Marktkommunikation Strom Az: Z25-7-2024-0071
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Was bedeutet dies perspektivisch für den Verteilernetzbetrieb?
} BNetzA sieht Hub-Ansatz als Entgegenkommen an Marktpartner zur „Entlastung der IT“

} Beim MaBiS-Hub soll neue Marktrolle durch ÜNB ausgefüllt werden – Ansatz auch beim 
MaKo-Hub zu erwarten

} Entscheidend, welchen Umfang Hub-Ansatz haben wird

§ Bilanzierung (= MaBiS-Hub), Lieferantenwechsel? NNE-Abrechnung? Verantwortlichkeit für 
Messwertversand? § 14a EnWG? Redispatch? …

} Letztlich Kernelemente Verteilernetzbetriebs betroffen

§ Absehbar Notwendigkeit/Möglichkeit zu Abbau IT

§ Mittelbar dann auch Personal betroffen

} Erwartung: allg. „MaKo-Hub“ hätte sicherlich strukturelle Auswirkungen, die 
Selbstverständnis der kommunalen Versorger betreffen



1625.09.2025  · 03138-25 / 11190044 © DIE BBH-GRUPPE // BECKER BÜTTNER HELD PARTGMBB

Zukunft Marktkommunikation

} Welche Teilbereiche der Marktkommunikation Strom sollten perspektivisch unter Einsatz 
von Hub-Ansätzen abgewickelt werden? 

} Was ist aus Sicht der Branche besonders zu beachten, um Effizienzen zu heben und zu 
Entlastungen beizutragen?

} Wie kann ein sinnvolles Gesamtkonzept einer zukünftigen Marktkommunikation 
aussehen?

} Auf welche Herausforderungen ist aus Sicht der Marktpartner aus energiewirtschaftlicher 
Perspektive bei der Erstellung entsprechender Lösungsansätze besonders zu achten?

}Branchenworkshop am 10.09.2025

} Fraunhofer IEE-Konsortium erarbeitete Szenarien für Marktkommunikation ab 2032 
Veröffentlichung des Gutachtens für Q2/2026 geplant
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MsbG-Novelle Teil 1/2025MsbG-Novelle Teil 1/2025



1925.09.2025  · 03138-25 / 11190044 © DIE BBH-GRUPPE // BECKER BÜTTNER HELD PARTGMBB

Gesetz zur Änderung des Energiewirtschaftsrechts zur Vermeidung 
von temporären Erzeugungsüberschüssen beschlossen

} Verkündet im 
Bundesgesetzblatt am 
24.02.2025

} Inkrafttreten der 
Änderungen am MsbG am 
25.02.2025
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Paradigmenwechsel vom Smart-Meter- zum Smart-Grid-Rollout 

Smart-Meter-Rollout (Ziel: 
Messdaten erheben und verteilen)

} MSB: Einbau und Betrieb des iMS 
AB: Einbau techn. Einrichtungen 
inkl. Steuerungseinrichtungen 

} In der Praxis:

§ Zuständigkeitskonflikte

§ Aufwendige Prozesse

§ Mehrbelastungen

§ Keine klare Verantwortlichkeit für die 
tatsächliche Ansteuerbarkeit

Smart-Grid-Rollout (Ziel: 
Energiewendeanlagen vorrangig 
ausstatten und steuerbar machen)

} Alleinige Verantwortlichkeit MSB 
für Einbau und Betrieb iMS sowie 
Steuerungseinrichtungen als 
Standardleistung

} Gesetzliche Umsetzung:

§ Anpassung Pflichtrollout und -
fahrplan (§§ 29, 45 MsbG)

§ Anpassung Aufgaben des MSB (§§ 3, 
34 MsbG)

§ Anpassungen anderer Gesetze, insb. 
EEG
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Überblick Regelungsstruktur Preisobergrenzen

} POG für den „reinen Messrollout“ bei LV und AB (mME + SMGW)

§ 30 Abs. 1 MsbG

} Zusätzliche POG für den Fall des Einbaus von Steuerungstechnik im 
Steuerungsrollout (Steuerbox)

§ 30 Abs. 2 MsbG

} POG für optionale Einbaufälle 

§ 30 Abs. 3 MsbG
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Neue Pflichten nach § 12 Abs. 2ah-h EnWG für VNB

} Anschlussnetzbetreiber müssen bei Anlagen zur Erzeugung oder Speicherung von 
elektrischer Energie jederzeit Leistungsanpassungen vornehmen und die Ist-Einspeisung 
abrufen können (§ 12 Abs. 2a EnWG)

} Der Nachweis wird durch einen jährlichen Test erbracht (§ 12 Abs. 2b EnWG):

§ Für Anlagen mit Nennleistung ab 100 kW noch in diesem Jahr 

§ Mit einer Nennleistung < 100 kW erst ab 01.01.2026 

} Bei (wiederholtem/dauerhaften) Verstoß droht der Entzug der Befugnis/Pflicht zur 
Fernsteuerung sowie die Übertragung auf einen vorgelagerten NB durch die BNetzA 
(vgl. Rechtsfolge gMSB bei Verstoß gegen Ausstattungs- und Mitwirkungspflichten)

} Die Ergebnisse der Steuerbarkeitschecks werden in der Kaskade an die ÜNB übermittelt; 
vorgelagerte NB sind zur Plausibilitätsprüfung berufen
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Meldeprozess gemäß § 12 Abs. 2b EnWG
Die jährlichen Steuerbarkeitschecks sowie die entsprechende Datenübermittlung über 
die Portale der ÜNB sind bis zum 30. September eines jeden Jahres abzuschließen

Vom 01. bis 31.10. 
erfolgt die 
Plausibilisierung der 
Informationen inklusive 
Rückmeldung an den 
nachgelagerten NB 
(und gMSB)
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Testpflicht der Steuerungsfähigkeit (6)
Mögliche Rechtsfolge (1): Verlust Grundzuständigkeit

} BNetzA kann die Einsetzung eines AMSB anstelle des gMSB anordnen, wenn

§ Unterschreitung der Rolloutquote um mindestens 25 Prozent und dies zu einer nicht unerheblichen 
Gefährdung oder Störung der Sicherheit oder Zuverlässigkeit des Elektrizitätsversorgungssystems in 
mind. einer Regelzone wesentlich beitragen könnte oder

§ gMSB erfüllt seine Pflichten bei Erstellung des Gesamtberichts nicht oder nicht ausreichend und es 
kann deshalb nicht festgestellt werden, ob Gefährdung oder Störung der Sicherheit oder 
Zuverlässigkeit des Elektrizitätsversorgungssystems in mind. einer Regelzone vorliegt, zu der eine 
Unterschreitung der Ausstattungsverpflichtungen wesentlich beiträgt

} gMSB muss vorab Gelegenheit zur Stellungnahme gewährt werden

} Vor Anordnung bedarf es Überprüfung, ob Verstoß noch anhält
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Testpflicht der Steuerungsfähigkeit (7)
Mögliche Rechtsfolge (2): Verlust Steuerungsbefugnis

} (2e) Wenn der Betreiber eines Elektrizitätsverteilernetzes…dauerhaft oder wiederholt
gegen seine Pflichten nach Absatz 2a verstößt, kann ihm die Bundesnetzagentur … die
Pflicht nach § 13a Absatz 1 in Verbindung mit § 14 Absatz 1 zur ferngesteuerten
Regelung von Anlagen zur Erzeugung oder Speicherung von elektrischer Energie…
sowie die Pflicht zur Ausübung der Betriebsführung, soweit diese im unmittelbaren
Zusammenhang mit der ferngesteuerten Regelung von Anlagen zur Erzeugung oder
Speicherung elektrischer Energie steht, entziehen und auf den ihm vorgelagerten
Betreiber eines Elektrizitätsverteilernetzes übertragen. … Weist der nachgelagerte
Betreiber eines Elektrizitätsverteilernetzes die nach Absatz 2a geforderte Fähigkeit,
Anpassungen vorzunehmen und die Ist-Einspeisung abzurufen, gegenüber der
Bundesnetzagentur nach, so kann die Bundesnetzagentur die Aufgaben nach Satz 1
an diesen zurückübertragen.
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MsbG-Novelle Teil 2/2025MsbG-Novelle Teil 2/2025
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Der neue Gesetzesentwurf vom 06.08.2025

} Kabinettsentwurf nach erster Beteiligung der 
Verbände

} Einige Änderungen im Vergleich zum 
Referentenentwurf aus 07/2025

} Nächster Schritt: Parlamentarisches 
Verfahren

§ 1. Lesung am 11.09.2025

§ Abschluss noch in 2025 wahrscheinlich
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Neue MarktrollenNeue Marktrollen
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„Neue“ Rolle: Aggregationsverantwortlicher (AGV)

} AGV wird als „neue“ Rolle im MsbG-E eingeführt

§ Rolle ist nicht neu geschaffen worden, sondern in der Marktkommunikation schon vorhanden

} MsbG-E sieht in § 2 S. 1 Nr. 1 lediglich abstrakte Beschreibung der Tätigkeit des AGV vor

§ Aggregation von viertelstündigen Werten oder von Profilwerten zu Summenzeitreihen

} Wer ist der AGV? 

§ Aktuell: ÜNB (bei iMS) bzw. der VNB (für kME)

§ Zukünftig: MaBiS-Hub; verantwortlich für MaBiS-Hub sind ÜNB (vgl. Entwurf Festlegung BK6-24-210)
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Neue Rolle: Messwertweiterverarbeiter (MWV)

} Messwertweiterverarbeiter wird als neue Rolle im MsbG-E eingeführt - § 2 S. 1 Nr. 14a:

} Wer ist der MWV? 

§ Aktuell: MSB, der nach § 60 Abs. 2 MsbG für Messwertaufbereitung zum Zwecke Netzentgelt-, Mehr-/ 
Mindermengen- und Bilanzkreisabrechnung zuständig ist (vgl. auch Kapitel 2.2.2 WiM)

§ Zukünftig soll der MaBiS-Hub
vollumfänglich die einheitliche 
Plausibilisierung und Ersatzwertbildung 
übernehmen (vgl. 2. Eckpunktepapier 
zur Festlegung BK6-24-210)
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} Pauschale Entschädigung für zusätzlichen 
Clearingaufwand des AGV gegen den MSB bei 
Verstößen gegen vollständige oder fristgerechte 
Messwertübermittlung (insb. nach WiM)

§ 1 € brutto je Messstelle und Kalendertag

} Achtung: verschuldensunabhängige Haftung des 
MSB!

§ z. B. wird Ausfall TK-Anbindung dem MSB zugerechnet; 
aber Regress möglich

} „Pranger“: Verpflichtung zur Veröffentlichung geltend 
gemachter Aufwands- entschädigungen auf 
Internetseite des AGV

§ 78 MsbG-E: Entschädigungsanspruch bei Verletzung der 
Messwertqualität

Im Regierungsentwurf gestrichen!
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Haltefrist und Information des AnschlussnutzersHaltefrist und Information des Anschlussnutzers
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Haltefrist für iMS  - § 5 Abs. 1 Satz 2 und 3 MsbG-E: 
}

„Der Anschlussnutzer kann nach Ausstattung einer Messstelle mit intelligenten Messsystemen oder mit 
intelligenten Messsystemen und Steuerungseinrichtungen durch den grundzuständigen Messstellenbetreiber 
das Auswahlrecht nach Satz 1 frühestens nach Ablauf von zwei Jahren ab Ausstattung der Messstelle 
ausüben. Satz 2 gilt nicht, wenn sich der grundzuständige Messstellenbetreiber und der Dritte auf eine 
vorzeitige Beendigung einigen. “

§ Recht zur freien Wahl des MSB in § 5 Abs. 1 MsbG wird zeitlich eingeschränkt
- Es soll verhindert werden, dass iMS kurz nach der Ausstattung ausgebaut werden, weil keine Übernahme der 

Messtechnik beim Wechsel des MSB erfolgt (à § 16 Abs. 2 MsbG)

§ Abweichende vertragliche Regelungen sind möglich

§ Vereinheitlichung von Wettbewerbsbedingungen zw. gMSB und wMSB (Orientierung an AGB-Recht)

§ Gilt Haltefrist bei jedem Einbau eines iMS (oder nur Ersteinbau)? 

§ Faktische Vertragsbindung? 
à

Anpassung des Messstellenvertrages zwischen MSB und ANu erforderlich? In konsultiertem 
Mustervertrag der BNetzA noch nicht abgebildet (aktuell: jederzeitige Kündigungsmöglichkeit)
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Ausstattungspflichten und RolloutquoteAusstattungspflichten und Rolloutquote
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} Kooperation von gMSBs zur „gemeinsamen 
Erfüllung der Pflicht“ werden ermöglicht

§ Anzeigepflicht bei der BNetzA

§ Veröffentlichung von Kooperationen durch die BNetzA

} Bei Kooperation werden Ausstattungsquoten 
gemeinsam berücksichtigt

} Wie intensiv muss die Kooperation sein?

} Kooperationsvereinbarung erforderlich

§§ 41, 45 MsbG-E: Kooperationen von MSB
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Visualisierung des EnergieverbrauchsVisualisierung des Energieverbrauchs
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} Umkehr des bisherigen Regel-Ausnahme-
Verhältnis in § 61 Abs. 2 MsbG

} Regelmäßige Aktualisierung der Visualisierung 
der Verbrauchs-informationen zur Schaffung von 
Transparenz notwendig

§ Abbildung des technischen Fortschritts 

§ Europäische Anforderung, Endkunden Mess- und 
Verbrauchsdaten zeitnah, sicher und einfach zur 
Verfügung zu stellen

§ Immaterieller Nutzen: Digitalisierung wird für Kunden 
greifbarer

§ 61 MsbG-E: Umkehr des Regel-Ausnahme-Verhältnis

Bisher:
§ Vorrangig lokale 

Anzeigeeinheit
§ Innerhalb 24 

Stunden
§ Einwilligung des 

AN notwendig 
für Online-Portal 

Nach Reg-E:
§ App
§ Innerhalb von 15 

Minuten
§ Bei Widerspruch 

des AN: lokale 
Anzeigeeinheit 
auf Kosten ANu

Weiterhin: Herausforderung 
Mess- und Eichrecht – andere 
Lösung als „TruDi“ möglich?
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LiegenschaftsmodellLiegenschaftsmodell
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} Liegenschaftsmodell nur für den wMSB möglich

} Bündelung nur der Sparte Elektrizität reicht aus

§ Förderung von Liegenschaftsmodellen bei der 
gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung

§ Keine Beschränkung auf Anwendungsfall des 
„virtuellen Summenzählers“

} Alternativ: Weitere Sparten bündeln 
(Bündelangebot)

§ Ergänzung der Sparte Wasser

} Für die Sparte Elektrizität muss auch wMSB die 
POG einhalten

Anpassung des Liegenschaftsmodells (1)
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} Pflicht des ANe auf Verlangen des ANu ein neues 
Angebot einzuholen

§ Vor der Bündelung alle 2 Jahre

§ Bei bereits ausgeübter Bündelung mehrerer Sparten alle 
5 Jahre
- Auswirkung auf Laufzeit von entsprechenden 

Bündelverträgen?

} Weiterhin keine Pflicht für ANe, ggf. zu günstigerem 
Anbieter zu wechseln

§ Aber faktischer Zwang, weil Vermieter Prinzip der 
Wirtschaftlichkeit bei der Nebenkostenabrechnung 
beachten muss?  

Anpassung des Liegenschaftsmodells (2)
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Weitere EinzelthemenWeitere Einzelthemen
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} Klarstellung der Entgeltsystematik unter 
Beachtung der Vertragsverhältnisse

} Redaktionelle Bereinigung

§ 7 MsbG-E: Entgelt für den gMSB
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„(2) Sofern für die Abrechnung kein wahrer 
Messwert innerhalb der Fristvorgaben aus diesem 
Gesetz oder aus Festlegungen der 
Bundesnetzagentur ermittelt werden kann, hat 
der Messstellenbetreiber im Einzelfall Ersatzwerte 
oder vorläufige Werte nach den anerkannten 
Regeln der Technik zu bilden. Im Falle 
wiederkehrender Messwertausfälle hat der 
Messstellenbetreiber unverzüglich geeignete 
strukturelle Verbesserungsmaßnahmen zur 
Verbesserung der Messwertqualität und -
verfügbarkeit zu ergreifen.“

} Neuer Abs. 2 stellt Anforderungen an 
Messwertqualität und -verfügbarkeit

§ Pflicht zur Einhaltung der anerkannten Regeln der 
Technik bei fehlenden wahren Messwerten
- insb. MeteringCode

§ Pflicht zur Ergreifung geeigneter struktureller 
Verbesserungsmaßnahmen bei wiederkehrender 
Nichtverfügbarkeit wahrer Werte
- z. B. Austausch der techn. Einrichtungen oder andere TK-

Anbindung bei zu geringer Mobilfunkfeldstärke

} Operative Vorgaben in Abs. 2 (LFW) und Abs. 6 
(Identifikation ANu) entfallen

§ 55 Abs. 2 MsbG-E: Qualitätsanforderungen an Messwerte
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Nächste Novelle absehbar…!Nächste Novelle absehbar…!
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10-Punkte-Plan des BMWE … hält endlich Vernunft Einzug?
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